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Fiie wen fihet der Vergmann bie Weberjdfidpten?

In Berlin bert bie fom tlidm: ,,R troll-
ommlHionuitd?'mﬁt efe an die el IHIBI':n)ten
Fahne, bem !angi weiligiten Blatt hns !Ismtlmm
ftoif gu lieferm. S Rpein mmeitfaxm m es jeft bas ueb:r-
didt-AbE nmmen mit dbem bie })e utfden

theiter woflen,
Die , Rote Fahne* b‘e Be: tiaven mu erfannt,
woin_Ddie Rei &ebm LV%‘ igf‘ bﬂ Der deutid:
feanzdiikdye ﬁo!)[en- und Cifentruft unter bet 157 Des Heren
Gtinnes wolle neue Rielenvrofite aus ven Arbeitern Herause
preflen. — Eine Frage an bie Rommuniften:
mn lnl benn Herrn Sﬁm n idm Idm Criolg, sum
idiit, franzdfitden
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Tpiel* wmmheu? Wer hat die Arbeiterbewegung in Frant:

reid) durdy vollig L gemadt?
Das Ueberkhidytablommen bedeutet Mehrarbeit. %ef.

nur ein fompletter Idiot fann jo furafidhtig Jein und

Mehracbeit — aljo Arbeitsjeitver a

alfo Erfolgpes ﬁapnalifnn! ®a|m o einfad darj man

fith die Frage dody nidyt magm Mebrarbeit, gerade
eine Siatluug Des Ddeut
C
M
einanfumen et be%ﬂ)n biei: en?!ildu Roble"
vertehr im Herbit nidyt, wer besahlt die teuven &bensml tel?
Kol Wollen

Ddieje
bie Bermehrung bbhcuvtobnttion Dedeutet —
Unjere € ijenbabhn broudt
ie Babhn, das Reid)

auf weiten umm.ml natiitlid,
den %tbeﬁc 5. 1}3?‘[09
war bereits gejmwungen, monatfidy 300
!t gen M ned) mehr auu
aus bem Proletariat mnmh wetden? Kiappt der eﬂenbagis
it

it geniigend RKoble im Winter ba, wer friert?
rawall und Pliinderung maden? Werben bdann gerade die
Hermijten in ihren Dadtuben, RKeflern etwas vou ber
Beute Defommen? Sdabet ¢5 etwas, wenn wir mehr Ctid-
0fi produgieren, mehr Jement nrobumeun Damit Bas
k'iet angebaut, bamit da und dort ein Haus t
Die Kohle ift bas Brot der Wirtidait. emdp q’t
mu\- Wirtidait tapitaliftijh. Wber wir !mmcn%‘tc — i hat
t chen erjt betont — nidyt einfady umi‘tu it diefe !Bms
wet witd jto und politilh am me;
troffen? Der Arbeiter. !LI; Brot fiir die deutide HBn:t‘
ieft, alfo Roble, ally Ueberididiablommen. Cs Bedeutet
Harten unb Opier fiir bie Bergarbeiter. UAber diefe
Siitten und Opfer madyen jid bejahlt, nidht Heute, aber
morgen und iibermorgen. Und went bie ﬁommunliten ben BVerg-
feuten fagen: Jhr jtarft damit den Kapitalismus, ihr veradgert
en Bormarldy der Arbeitertlalfen — Jo jagen mir dem %nammm,
wie Till Culenpiegel au dem Bauern, det nodh vor abend in die

der Rampi um billiges Brot.

Pie Landwirtidait will tein Dvin bringen. — Gine ,mabehait
et wationale ngelegenheit”,

Der Kampf um die Hmluge sﬁ weiter. Insbefondere die
Treisfrage Hat' die agrariihen Geimiter jehr erregt, und man
glnu!n :s Handelt fid) ledialidh um ein !mxmtwnshebnxmts, wenn
bu Sosialbemolzatie i i(un eine mefents

lihe Crhohung bes Umia epu fes mendet. Wit
biirfen deshalb bawu Hinweifen, & det Gewuudwns,
ting deut§ rheltet- ,3”“”“"’ umd Be
ﬂmtennewunhe alfo_eine Orgamijation, bie fidhy jtarl cus
“uﬂd)nunonnfen ‘mugmum rebrutert, por etni:
oer 3eit auf einer !}emuuensnwnmt-!kﬂammmg Grob-Berlins
tinen Vefdluk faflen lieh, in dem es u. a. heift: ,Dem BVerlangen
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Jntecnationaler Bergarbeiterfongred.

Yngers, 9. Geptember. 0. T. B. meldet: Gejtern find hiec 134
Bertreter ju_ Dem beute Deginnenben internationalen
Bergarbeiterfongref elnmttoifcn batnm: piet bel:
gifde unp drei deutjde.

Der neuefte Unfug.

Wie bie tom Eqoifien quf eine weiter
; 35#&&'&"'»’:‘ eutiten Boiibett s

Weldy einen Unjug die Kontrolle der Produltion durd) die
rommunqﬁfdnn WBetriebsvite bedeutet, haben wir ueibem an diejer
Gtelle an Hand bes Hamborner Betimels Mvgelegt Die Rommu
ales ““z,""Euﬁx Wachenidaien erwarie iedots fort
alles fiir ifre fent Gl n [2e
ibre Unbinger fiir die fogenannte Kontrolle &ies Gabotagc)
Der Istuwtt on mo&ll 3u madmt. En I;nmu ﬁn gdbml in Ber
eine B der nad elmm
Wolff-Betidyt audy ﬂiertmet wu iml]e und untm anberent Jn-
Duftriegentren teilgenommen haben. Uls Rehultat der Konferens
wurde folaende Rejolution angemmm

Die Bol!utiammlu be;f Be:!st&ez Betriebstite bejdlickt,

Durd) ei ber mbtauelmn%e!ﬁg-
betriebuhte!nngus foiteftens am
e-mm,zz Ottober in Bat, um den

Kaempf um Ddie ﬁolt:olkb $: Iu!tw eins

siges ﬂnk %&dﬂu

einguleiten. ‘.Bn bni mit allen tungen be:

auftragt. twmmmﬂodhnbuslllgemeinenmeul

Id;en Gewmertidaftsbundes bdem Fiinfpehneraushdhui
berite ertlirt ba werde I

t Berliner Betrie t, er eintn Reids:
Mzuiuﬁelu;gtch eiﬂnu[n. bem['!‘mst die Boflbetlmnmmnq

Den i

Det n G cing % mit ikdt pon fiinf

Tagen o verhugm ﬁeimt m !l emeine Deutfde tE-

Tda hmm die Einberufu s Aum thnbe: nh o foll der

Reidsausidus jofort eine und die T

des Rmmei)es umwgtben t.m'o bie Einberufung vollsiehen.

Det 1 puftande & iftifde ,,Reub;

betriebsriitelongrel’ mbt:h eine interne % Ie?tn!mt Der mild ge:
;d;[u&un&m bes A

fein. Die Eat
B. werben bnbu:d) ln feiner Weife be:

muniftifden Iall!)uu

por dem unqmi\ﬁen

1t den fomi-
% tbeitufhr

du aI Des mlirlid)en Bﬁ s su_Dewahren.
Criolge” aber find nur deshalh moglidh, weil
thden ‘,Btnt‘hamms — namentlidy der vor be-u
indifferente bjm. gelbe — nodh nicht bei den Anfingen volfs-
mu fbahhd)en ge?d;mexge denn  fosialijtijen Dentens ange:
Tanst i

notwendig, weil aud) — der Miftelitand bei der Teuerung
mdn mebr mittomme.

Alfp Proletariat und mxttelltanb in Not! Wer
aweifelt ba nod) daran, 2aB der Kampf um billiges Brot eine
wahrhaft nationale Angelegenheit ift?

Berlins %lnuasnnt
S:mut auf ?ﬂi mllm

¢ fataftrophale Enimertung der Mart Hat bm BVerliner
teuererhshungen au

ftrat nemnh? nee
?ml pit Der Otadt Berlin betrdat urjeit
8720000000 ‘U'.ax! Gm Teil bieles Betrages wird durdy die au

3 Millierden 720 Millionen De
hu Gmnﬂttnu. — @rhebung eme:
tigen von mehr als 1

tad) Erhohus des  Umlagegetreibes b die Reidstegierung
Unten feinen * Umftdnden Die e tidhaft
bat %itt ein ge:mgu Opfer au Imm, m ‘em Jie vernflidytet ift.”
entrmutung beim Umi gzzmbege
il eine ®m bulse n: bie m. dm mmlei erpeben die
ungebeuren Preife fiir das freie Getreide ei nn, der die
Cinbuge mebriady auihebt, Aber Felbit wenn m:'ie: Gﬂm nidt
i Frage time, hitte die Dandwirtihaft dod) allen Grund einmal
Ovjer gu brirt it Haben miedérholt Mmuf Pinmeifert miifs
fen, bak ber Mantftury mmiud B
!bu“semvfangu mit bt trifft, bok aber die
obn. unbd ebuunthnbungeu leinen Crias
fiir bie fortgejesten Einbuben bedeuten. Die Hiirre
gl;l?t ugegd)hl?er!t \mbﬂio mﬂﬁgﬁ igeaud) bie ﬂanmm‘gt !ﬁt
tle beim Umlagegetre genau fo, ie e
xﬂﬁulinbuﬁnellen wit den Hartem bew Tabol:
[perre und die Gaftwirte mit ben Cinbuben burd das

ematt\nbcn E’icxdyﬁguldui{e un.h durd) bcu "J\ Hrietrag cus ber
t 268000000 R, geoed!
wetber. 3ur Dedung des mtblc Benbden Rciﬁmmnes wurbde cgc

B
Gemerbejteuer in allen Klajfen unh ein Sufdﬂau fiir bie Schcha
Lteue: bejdloflen. Ebenfalls ijt eine Kopijtener porgefehien, die als
irefte Sieuer auf das Befdaitigen von zehn Arbeitmehmern und
mehr gedadyt ift. Diefe Stenererhdhungen jollen insgeiamt etwa
1322000000 Mart einbringen. Der nody verblei e weitere
ﬁdﬂmma !arm nur durdy Gmidxtantun&bcr tidbtifden
;‘J‘E‘mtmu id) daft ubn;b burdy mweitere Reids: und Gtaats:
aul e ausgeglidien werden.
3“ ptelinhaber Grop-Berlins haben am Frei-
tag bei Ionen, aum Protejt gegen bie neuen Steucrerhdhungen
am 22. Geptember ifre Betriebe ju jdliefen.

Die preufifGe Ladtagsjraltivn fiihrt 220 000 Mari an der Partei:
Iuﬂumn ab. 'mc prenfiifhe Lanbtagsiraltion wilt uns mit, daj

Shlemmer aeies abfm:sen miiffen. Dlebmeberbolhmq, g:a
als

Bwtnr ifes ift beut

Sogial k:efu:mfr';ﬂe mi mu{)sta ba% ber Kreis derer, Die btt&ges
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et “bu‘rlﬁl\'!‘l‘fﬂ{.vlf ‘o()nf.‘m
ab tﬂllm wuth und daf fidh die Summe nunmehr auj insgefamt
t tleiner metbe Devet n& M. exhdbt bat.

matie e @tutwves griediftier Minifterprafident! Nad) eimer Mel-

bung . besd ﬂman(mnr' caus uﬂ;m ijt &Yuludes zum
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Cingelnummer 5.— Mark.

WBerlag i 3.!: a. €., ‘Bmie urna;nmae 27, Fernrui
L < clqmmmabt 11092 Qr[um_
ul dﬁ fielle in ﬂcule-s Eabnh.:lfh 22, ﬁﬁmfﬂlm;xﬂ'mg 302.
bholer
95m mnmlﬂ&nﬁnm die Boft bezogen filr Sept. 95, — VR ab 1, Oktober
120. peigenpreife: im Aneigenterl 6,— MK, feder Millis
meter u. Epalle; desgleidjen als Reklame im Teriteile l1.50 Nk, Betriehss
ftdrungen m!ammm ober anderer Art entbinden in allen Fallen von derredjte
eitigen Aufnahme von Unzeigen jowievonder piinkiliden Jeitungslieferung,
©dlufy der JuferatensAnnahme fiir die nidijte Nummer
morgens o Uhr.

31. desember.
Gnbtermin der Ginigimgsarbeit?

Borliufige A Der beiden 3J ftinde. — Falidye
handlungen fber die OSdlichung des ,Freiheit“-Vetriebes. —
swmgmm ber Ciniqung in Miinden,

Eine Kor meldet, dak, falls
bie Tmbanbhmm et Gogialbemotratie und der Hnabbﬂugm
fratie in Der Weife auftanbe fommen, m

Miirnberg am 24. Ceptember ¢in Organijationsausjdu
gewihlt werden foll, der dic Buijammenlegung aller ‘ISar—
teiinftitutionen durdfibren wirh. 1U. a. Heift es in der
{ﬂcld}en Teldoung, dap die Bejirfe angemicjen merden,
ofort iiber Die mmmenlegung Der Jettungen, Partei-
Je.retau ate ul zgxnxm Damdelit nnb baj; als an:mnm i
n Husfidt o iit.

Bei diejen Angaben hanbelt es fid) mdn umendgiiltige
Beldliifje der beiden IFentralvorjtande, mnbﬁn um votr-
ldufige !Integungen.

Die Meldungen iiber die Cd)hcnuug des ,,azmbelt
Betriebes am 1. Oftober b. . find frei erfunden. Ueber
bie Frage, ob und mamn die ,Freifeit” ifr Cridieinen einjtellt,
find bisher nod) feine VWerhandlungen gefiibrt, ge-
jhmeige denn Be[dliiffe gefaht morden.

. Aus Miindyen wird bem ialemofratijfen Parl
bienft gedbrabtet:

Der Projeh der Einigung der beiben Josialijtifdyen ‘Baztwm

int leider in Miinden auf nidt unerhebliden
tbcr ftand zu jtofen. Dem Augenblid, in dem die %mm.l—
mi bet*l}unexeni'u‘bauiem gemeinjames Attions:
programm einigten, warf die Bcn:niﬁn !!o!fmrm den
Jentapfel pui en Dbie beiden
inbem m“m Crhardt uer ,durdy Enihiillungen” um
beiden Parteien madic und den Kampf um

bie Perfon Crhardt Aucrs von nmewem entfadic. Der
.0 Rurier” teilte befamntlid) mit, dbap Crhardt Uuer dem
Wide gners, dem Grafen Arco, einep Blumenjtrauk
e Habe und dak - bie' i-zeunhwafﬂtm Beiel n e ber
suriidgufiibren feien, dak Auer in der ihnadts:

nadit 1918 wvor den Cisneriden Gardiften m die
ﬁafl.rne bes Rutezuglmcnt; und jmar in die Kom-
mue ien Arco, liidhtet fei. Diefe beiden lingjt

Iﬁtten ?cm mgn des Genofjen Aucr haben in der haeri:
Id\en jojialil m reﬁe cine [ebhafte Distuffion her-

Die fiddeutihen mehrheitsiogialiftijden

dlmbcr ﬁd} auf Die Seite Auers ftellen, beurteilen die nord-
banerijdye! me Auers BVerbalten 1 n nunit iger. Die USP.
aber tritt tm er Forderung hervor: Wir wollen_aud) in Banern
bie Cinigung, aber nie und nimmer wmit Aner. Der Sozialdemos
fratijhe Berein Miindjen miki ber Angelegenbeit cime devartige
Bedeutung bei, daf er nod vor den Parteitag cine General:-
nctiammlunq pariiber cinberujen bat. s ijt au Hofjen,
aud) in Bagern t dDie perfjonliden Sdwicrigleiten hin-
xma die Einigung dod) jujbande fomm: und dak vor allem bdie

[C. ihren ecrbifterten Kamp] gegen ben Genoflen Auer im
’Kuterciic Der ‘.‘Ixhcnctbcmcg‘mq Bagerns bald
cinjtellt. Die .,.thmd net ‘ISmt fah fid) auf Grund der un-
entwegten Angrifie e Miindrener USP.-Organs veranleft, ihren
heutigen Leitartitel ,Sozialdemotratijthe Einigung"
mit cinem groBen “hag cieichen ju verfehen. Das BVlatt
fiihrt aus: Die Anm ¢ Des neuen Programmentwuris jei nod)
lnnxge fein Beweis fiir die tattifde J<‘bc-teln|!1nrnum ber beiden

Die i € bann umpf nm ble
B if, fei auf das U i

jige awijhen den Parteien feien nnm[‘d) nidt taftifder, |m\bctn
crundfaflider Natur. Cs wdre 3u hoffen, daf troh diejer
von Banern aus fid) entgegenjtellender Hemmnifie die Einigung,
m gerade in Bapern am allernotwendigiten ware, am Parteitage
trodem juftandetommt,

*

Wir wollen heute gu diejer Angelegenbeit feine Stellung
nehmen, ba es Sade ber Vumindener Organifationen ijt, den
Streitpuntt aus der Welt 3u )daffen. Jmmerhin oerdient
der Fall deshalb befonder Beaditung, weil es Perfonenfragen
Jind, bie aud) anbermirts — bas tritt w. a. in Rarlsrube
lc[onb¢r5 Beftig in die Grideinung — Teimen refhungslofen
Berjdmelgungsprozel ulafien. Wir werden auf Ddiefes ebenjo
fraurige wie bejdyimende Kapitel nod) gur gegebenen Beit
mmd!nmmen m-uﬂen Borliufig boffen wir, dap bie fu ver-

fiion widht durdy fleinli
taftijde Gdﬂaumevam ey unehrlides Opiel Turzliditiger
Getfter ju einer KRomd die degradiert wird.

ttentat auf Millerand!

Pavie, 8. September. Wie blc Abendblitter melden, Hat
Deute mittag 121 Uhr vor dem GIpjée ein junger Menjd),
der einen Yrief an &Brahbent Millerand abe
gegeben bnr glei) darauf einen Revolverjdhuf abgefenert,
ohite jedod) femanden ju treffen. Bei einer Vernehnung er-
Plarte or, b raus R a ivo gefommen jei, um feine Studien
hier fortuiesen, ober TPeine Wittel mehr befige. Gr habe
beshaln befhlofjen, an den Rrdfidenten Millerand
sufdreiben. Da cr von ihm feine Antwort exhalten Habe,
habe er fih ale JFeihen des Protejied Yor dDem Elhjee evs
jhiefen wolfen Der Verbaftete ift ferbifder Untere
tan und Deijt Georg Salem. Seinen Ansfogen freht man
nagh pweifelnd gegeniiber, o




die deutid-belgilden Berbandlungen.

Stinwed avbeitet der Reidsvegicrung uﬂmam — Rﬂur

atfden Bﬂasunmm Genugtuung gelelftet twerden
[oI[ »u it nnetuunennoett' Worin joll aber diefe

'@ tann dem deutfdhen Bolle
nue in einer !!euberunq bes B |ucungom|\|ml, inge

Woridlag der Regivrnung. — I
prijiventen.

Wertin, 9. ‘oemembe: Dle Guawtlclﬂﬂnt&lln

rir bie der Regi
wed el Haben bk Reicdisregiecung am Freitag fortgefept
bejdiitigf. Nod) einer Chefbefpredhung am Wormittag trat
nadyinittagd um 4 Uhr dasd RNabinett ;ujommen, um jid
mit einem Worjdlag, Der abends den Welgiern borgetvagen
wurde, su Befajjen. Die Reidsrvegierung fah fidh su ginem
Vorjdhlag ohne Beteiligung anderer Garan-=
tien gesywungen, naddem eine Garantiekijtung durd) die
Jnduftriellen jdeiterte und naddem fic die, ¥ Herrn
Stinme i viplomatiien Sdiven wisker gut
madhen mufte. Stinned war wimlid, wie wir beflimmt evs
§ohren, bei dem Belgiifen Delegierten Vemelmand am Doune
serstag gum Frihitid gefaden worden und fell M dort
als Deutider devavi undiviematijy benowmen haben, def
eo der Neidbregierung viel WlGe Toltete, dicle lilvvliamg-
ciited Wanned, Dor ven der Politi? Sitter wemig ber=
t wenf, wieder aut yu madhen.
Ter Worjdlag der Neidsregierung an bte ‘Selqm aielt
feine ®reiteilung hinaus, jedod nidt tn der HUrt, dak
Hagwed)jel dret Baranten in Frage h)mmcn, fondern
telfende Summe bderart geteilt pird, daf der dritte
5 90 Gofdbmillionen, nady 112 Jahren ge-
werden. Die Negierung Hat ingwifden Mittel und
1 Ausfidht genommen, die die Aufbringung von fe
e tm BVerlauje von jeds Monaten gewwbrieijten.
tprdfident Havenftein hat diefem Roridlag feine
uvq gegeben.
1hr fraten die deutfden Unterhindler mit
ucm ber belgtiden R getung im Finangminifterium
sur Be pvvd)ung dicfes Surm\ geg 3ufammen,

enugtunag

Gin trauriged Lied von ver Vefapungdoiftftic v Rbchuland,

Wie wiv gefrern in der ,BVoltsftimme* Beretts mitteilten,

ie Grmordung ber beiben Delgifdhen Soldaten in Dber-

jet ihre Wuldrung gefunden. So jehr maen qud

dit Hat, Qidht von ber Angefegenheit fernzubalten, die
cheit ift dbod) Herausgefommen. Uud wer iwarven Ddie
tefleiht Deutide? Nein, die endlofe Hepe grofer

Bldatter Hat fidh ald finnlos Hevausgejtellt, und

tigen, dle glaubten, abermals haferfitllte Vorwiicfe gegen

ie Bardbaren viditen zu lBrmen, haben eine Enttduidung
p die fie, Hoffen ivir, zur Borjidt file alle Jeit
n vird. Der totf aufgefundene belgijde lnteeoifizien
nidtnur Seldjtmor der, fondernaud Mo -
ber desd anderven belgifden Soldaten, Er beging
ie Tat in vollig betruntenem Jujtande, und obwoh( man ihn

tanden, iiber eine Wodie die SHuId deutiden Wit-
eent guzuichieben,

Die Bevdlferung in der belglfhen Befagungsdsone hHat
jiir die Tat bBitter [eiden miiffen. Sie ourde drang:
jaliert und mypte fig endlofe Hevabfegungen
gefallen fafjen, ofite daf ein Beweis fiir die Tat abgewartes
wurde, trogdem die Ddeutjden Behilrden grofe Geldjummen
al3 Velohnung fiiv diejenigen bejtinumten, die ernjthafte Ans
Baltsbuntte dtber bie lrjadic der Morde und bdié Tdber

in ber Belgifen Jone, gewibhrt tverden. Genug-
tuung yilcde man empfinden, wenn mit mebr Ommulett
al8 bisher von den
?mam vilrde, wenn ‘man nidht mehe gme ﬂnmmeu, bers
affene Nm: und ®reife ohne tweiteres auf dic Strafe
fegen ‘wilede, um )ungen belgifden Dm.hun die mit @e-
walt fe '_ u . Gollte bie
" bann ioied 1% ‘die

nmﬂu&m in ber belgifdhen Bejabungsjone bie enbdlofen
Berdiditigungen der legten Wodhen gern ertragen Habenm.

Bor Cmpraa.
%iigtr:w bt!e'ile':” qriedi kr Dlnlbln. — g ;Mld;e miﬂdn?h

ber. Na (m H ml)c-c
Il: en hn mexunm vor, Dab ber Rommandent deriies
h;en Borhut, die ub et w RKilometer vom Smyrna
gmer‘u beil‘y;bc' Rmﬁommunbeut&u griedifden
orhut, die 20 eter bamon entfetnt erjudit mbe
anlaffen, bub bie griediie Nrmee in Smurna Ad ergode bie
Tiirfen in die emm unhcin, um unniiges thntgi  3u Dets
bindern,  Gine femalifti'he Befabung werbe der m[knma
teine ®efabr bringen. — Mad) weiteren MWeldungen find drei
Divifionen der Nordbagmee, bie der au Hilfe
fommen wollten, bei Kusbue gel
Dialta, 9. Sevtember. m bie beiben
Gardiesund Concorde aus ?]'(Iu weiter g

Kyewmer
ft find, tR

Gin Opler ber Wostauer Tordiuhy,

Timofejews Selbftmord. — Die Holter der Gowjeigefiingnife
6. Ge nabend,

ber, .‘gulm i np% mlt.:in mbm

Getiidt, ba[s olm %mbu

repolut!

Am 25. A bt Timofekm
urfeilten an 53‘&"’6'1? n ﬁﬁuﬂm
i il lh- neuen
;3 bu i !
m*m&“' men ;te:'.:::nhl’" el

t, ber die Jelle Timolejews befahl

bie gejamte Britifde Mittelmeerilotte, Mx
ahrbereit ift, im eitiiden Mittelmeer verfommeit.

9. chtembe: Nah einer Hadesmelbung ons An e«
gota umfabt die Siegesheute den Tiizten am 4. Sep:
fembct 910 Ge'ciise, 1200 Laftautos, 200 Hutes, 5000 Mafdinen-
emebre, 450 Wapgons Vtunition und fiber 40 000 cnnelyu Dxe
.;;at)lbexﬁeyungrnen u«benim%'bis au Diefem T

Wie bie Agentur as aus Adana iftet, with on mc!'h
fder Seite erflirt, dob die griedjikhe Armee, bie urfpriimslihy

200 000 ann sdbite, e Dii1ite ihees Effeftinbefan:
bu nu!enn Bat, hen Strei; in
Unordnung vor ber tirlijden lel‘uﬂ aut
a0gen, betrugen nod) nidt 50 000 Mann. Der otnc!lom
Tiirten bauert an.

Rem, 9, September. !Bltbie Plitter melen, hat dre ftaTic:
nifde Regierun ben Regierungen von Franfreid
unbenglanbcnnna&ﬁmt ungernomven, um fie von der Rot
wendigleit ju ilberjeugen, Griedenliand unb die T
Teigu einer Konjerens einauloden, die in BVenebig ftatt
finden foll, und ouf der bie Z}chcniuol”minctlen er

Driert werben follen, wobei in ber 3w
i Mdu!l!c"enx
riegobandlungen umter-

Mendlidteit Borforge get

B CI R ant settiis ‘oo soee o
iti an Qe lofen T e
brodyen werben.

Ynorbnung bes fidfilhen Sultusminifers.

Reine Untervidisbelreinmg an nidiitaatliden ﬁeﬁtm
Dresder, 9. September. Nad) :iner Anordnung des fEdfijden
Rultusminijteriums darj Gehrern und Tern !unnlg
an mm [tuatlld; anerfannten Feiertagen in feimem FKall v.‘
hr Unterridht sbdnsuvn A religibfer Handlw
wiifiet werden, wic das 3. V. an dem aufgegebenen [EHRI
n[;tngz und Hofhen S?eulubtsiugt. Die friihér naat
lldgc ,«ckrmqe waren, nody geihelen ift. Audy die den Israeliten
ﬁe n!?te“p wom fiebewten Tage Disher augejtandenen

allen

erbringen fonunten. Erfrenlidieriveife Hat fid) diz
b ‘m ifhe Regierung folange eines enbgﬂ!ﬂgﬂl Urteils
B ai3 bdie Angelegenheit widht einmal thmmnbh:et

in 3utunft fort.

Oerfrilhte Dieldungen. Die Meldungen iiber den Riidteitt

rt Wwar. Aber t*aurtg an der gangen Angels

immerhin, dafy fic die Majnahmen ihrer Vejagungss
bebirde gegen Deutihe Bevislferungdfreife BYat  gefdehen
Sniicu. ohne andy nur einjujdreiten.

Bon belgiiher Seite Wwird angelindigt, daf der Neidyss
vegierung filr dDie unbereditigten Werdbddtigungen bdeutjder
B ‘l'enmgslrehe und die itbereilten “Mﬁnahmen der bel-

§ildas Seleimnis.

Roman
von
Macia Linden,

(31. Fostfegungy

Die Jarbinier band Hilda nun eine Halomasfe von Teidyter
fdwarger Seide vor und fiibrie bas iitternde Wiibden in
3 groen Saal, der reidy mit Blumen und Gewinden von

3weigen e[rr)mudt war, Eine Mujiftap:lle Tpiclie einen
ang. und eine grofe Anzabl Maslen temste nadh ben
Slingen ber MWufil,

Angltooll judte Hilda nady einem Plisden, wo jie jidh
vor Deit Bliden ber Anwefenden verbergen Tonnte, aber fie
jand leinen Sl mm bie Jarbinier bdite es aud
nicht geduldet, daf iic fidy ‘unmpr Als der Tany ju Ende
war, niherte fidy ein Herr in der Tradt eines Dogen von
Benedg, Fraulein Baldert, et verbeugte fidy fjehr leidnt
und trat mit ibr gum Tany an. €r tamgte fo voryitglich, da
Hilba [eine Kunft bemunbcm mufte. Sebr gegen fhren Willen

jfle mm aus einem Arm in den anbern. Ienn fie fid

erte 3u tangen, fo fam entweber die Jarbinier ober die
Sausfrau 3u ihr beran and Dbefahl ihr mit Strenge, 3u
tanzen.

Rie gern hdtte Hiva mit ebrer ber anberen Masten
pas Koftiim getaufdht, vm ble Unfmertam?elt von fidhy abju-
Tenfen, aber dagu bot fidy ihr feine Gelegenteit. Der Icma
te \_)m*n berartiq, dah [ie endlidy feit erfidrte:

o idy ,ett nid)i ruben u’:u, bredye idy gulmx mn

war auj eimen Sif niedergejunien, idmiegte jid
fejt uegm die Qehne und war nidt boau . Dewegen, hd)
weiter am Tamg gu Beteiligen.

oLajffen wir bdas feine Trokiopiden”, jagte Viabame
Mervilliers Jebr gnabdig. ,@s iit obnedies gleid) grohe Pauje.
Gie wirtd nadber [hon wicder zu Verfiand Tommen”

A5 die Wiufil [dwieg, eidhlen Dizner Erfrifdungen Gerum,
Hilva trant ein Glas Linmonede, ur it brew ')
ftilien. Sie fpdbte angejirengt nad ¢ e und Ma nut,
ba jie aber nidt wupte, wos fiix Kojtils
tinnen frugen, Tomnte fie fie nidi au.fmmq radyen. ‘J‘mb
Gifbas Redmung Tonmte es gebm Uhr ein, mithin inuften
v\ed) Jwei Ctunden vergehen, ebe jie die Fiudi wagen lonnte.
Das Pery Mopfte ihr vor Grrcgung fo jtari, als od es zer-
fpringen  wolite.

pert, erbarme bid) meiner!” fifterte jie mit Bebenbden

aSatie ﬂ R weiner amwes willen.

rilhte

des bi tommifjarijdhen Oberprafibenten von Obevidilefien
Vitta. jind verfriihi. Die preuhijdhe Staatsvegiernng ift bisher
weber pon einem bereits polljogenen Riidiritt, nod) von Rildtritts
abjidten unterridhtet. Damit ift die Benemm bes Breslauer
thervmﬁ‘i,:m!;ms Dr. mﬁmug bﬁl“srgaﬁf ogv norlduﬂu otme
weiteres hini g— idytig i i im

St g breitmadyt, Ddie bm dtr(n

plimente, bdie bodjt fabe waren; fie Hbrte Taum,

fagte und merlte erjt auf, als er lauter forthuhr: ,,5«{) Idpnh
dir ein Qandhdusden, bas noﬂﬁanblg mdbliert Gs it
ja ber Traum ofler Pariferinnen, ein Hdusden auf bem Lanbde
ju bejiten. Dein [dwebender Gang, deine anmutige $Hattung,
déin f!uhg,“ uge verrdt mir,. bah Paris deine BVaters
tadt i

! ?ll: Hilba fortfubr, 3u [&)me\?en, fragte ber Jiingling:

,Bijt du flumm, holder En

,Seineswegs”, verjiderte tne Jarbiiter, dbie Hiloa nidt
aus ben Augen verfer, ,aber du Deridymenbeft beine Worte,
mein Gert Marquis! Die entgidende Kleine ift eine Deut[d)e
und verfteBt Tein Mort framgdiife.”

X will ibr Cehrer jein!” rief ber Marquis mit groper
Qcbhaftigleit aus. ,,Du [6T0t ftaunen, Manon, wie jdnell fre
unfere fdone Sorade erlernen wird.”

D, id Habe bas grohte Vertrauen gu beiner Lehridtig-
feit”, entgegnete bie Jarbinier mit ¥hrem unangenehmen Lacden.
Stdpre Dir nur wnfere tleine Fee filr bem midjten Tans,
5err Marquis.”

., Mabdame Jardinier’, jagte Hilda, ,bin idy filr den gangen
Abend au einer jhunumen Rofle verurteilt? Kann feintr bder
pielen RKavaliere Ddeutfdy [preden?”

,3d bin der beutfhe Cpral fehr mibdytig”, verficherte
ber ﬂllmquh

»Das febe idy gu meiner Freude*, m:lemo Hifba, ,Gs
formmt mir wie eine Ewigleit vor, mid) in ineiner
Mutterfpradhe unterhalten habe. Konnen Mr nidt plaubern,
anftatt ju tangen®”

Der Marquis glaubte, eine Croberung an Sila gemadit
au eben, €r winfte cinem Diener wnd befadl ifm:

,Stellen  Sie jene Dbeiben Sefjel in Ddiefe Gdel

Als der Vefehl ausgefiihrt worben war, bot der Mare
quis Hifda bern Arm und fihrie fie ju dem efmen Sejfel.

Nun fand Hilda die Rule, dic [ie Yo dringend Draudte,
mn hmnlu fie bie Sudfie ‘lrmmchn die fie au ihrer Fludt

(4

¢ fdwatie uneufhorlid. Wic das monotone
Badyes, o glitien feine Worte an Hilvas

Das junge Midden flagte iiber Heftigen
Durjt.

oot dem ebemgimmer Befindet iy ein Bifett. I
werbe dir ein erfrijiendes Geivini Holen”, fogte det PMar-
quis. € madte in Den Deiben n wobl en Dugend

el
n'm voriiber.

Feller, die mitunter fo drolli
anbezen Umfpinden wobl ein

Gin junger Ged trat an fie Beran und fagte ﬂ‘yr Rom- I

g&nd;mnnnvdnhﬂ Benn et wdten mmmlnimx margt

i e T e

Am !u!zu :hn temone
tierten 3ellc gedradt, nunta et fidh am
Bentilator.

jub

itill, weil wir feine Rohitofie h&l wh Sle
aqusfilhren l!: :uta_md tﬁnn.

llnb erfolgte Oie DO !

[ ms it ‘bas eﬁ:'n t‘\o

der Tai nben MetM

Al

n. me Ulﬂv!

1bat. Uuf die Frage, weshald bie
\nbette der Berbiiufer: ,Der Transport m
Rreis der Pafiterideine swingt midh, den
ovgenfiber dem urfpriln gll%‘ ebten
Tenerung in midmi tmlid®, das Btbln
in Mosbau. Hilfte der alfen Sl
Wieber Her, erldym nd nut bie, bl: Den
denn au ten biefer Teufts find die

Blieh vofifommmen emft, “emit, fie erfdya als ber | !kutqnb
1 ,0u wirft mir dafiir bo kﬂ
etn“, Jagte $Hifda, k{y niamnb

,Dann dttet du nm iabu Toremen Mrfa fagte
ber Darquis fpottild. ,Lifte die Diasle ein werig.

s ift nod nidht Mitternadit, wendete Hilba en.

Der Marquis gog feine [Gmere goldene Uhr hervor unb
warf einen Blid darauf, damm rief er aus:

s feblen nur nodh sebm Minuten bdaram. Die furp
Jeit [denfen wir une. J& will dod) jeben, ob die alte Hexe
wieber gelogen Hat.”

Er welite Hilba die Masle abnehmen.
Blid jtirgte ein junges TRadbden in den
vor Sngjt:

Feuer! s bremt in Mobemoilelle Fimees Jhmmerl
Rette jid), wer tann!“

Der Brandbgerud), der burd bdie gedffucte Idr drang
betrdftigte Diefe Torte Hidt

RNuu brad) etne grengenfofe P ant! aus, Sdyreiend wnd
Tretjdend ftitraten bdie ddyen auf die Titr gu.

,,‘Rube"‘ Jdyrie die Hausfrau mit durdbdringenber Stivmme.

bie es magt, bon GMI ;n netla[[en lB
ldxml mn ?Bnpht su brennen. bier fo Ficer, o
in Qlfbm Hams hmhmnn, aﬂo au{ biefe einfdltigen Ge

P Du  bift fie verantwortlid. Herren  bitle

d) nad) oben u Bemithen. Wit wollen netlud;m, ofne
bic Feuerwehr ftrt 3u werben!”

©o grof war die Madit, weldhe bie gewiflenlofe Frar
auf ihre Opfer ausiibte, bah es ihr gchng Me lebet
herguftellen | Die toinfer fammelte '9]2
Hitba mubte es fo etnguriditen, daf i
ber Tlr Befand, Gdmifide '%.
tn bas Drennenbe Jtmmer. Mabame Jardi
eifrig mit bem im«ihdym, bas bt
es nidt, dah Charlotte bie Tir e
und Hifba ein Jeiden gab. Gnlufdﬂ‘u glitt die Qefgtere aus
hem  Gaal. &\:bat’ln!te un® ble GSdwebin nabhmen Hilda in
Gmpjang. Jm Nu hatten lb einen MM
unb cinen Dreitranbigen Hut tief in dle Gi
Gd}mcbln‘&a’b $I'M eine mcﬂmjﬁ tn bl
hie Haus bem Slugen
Haus verfallen . moltc, W‘
jie su. SHifva et ral ﬂb
md elkmm

MM’

n biercm %Iu?:n-

anh und z'affﬂt“
!BaTbut
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Wie das Hamdwest in

et
lanes mu den Bertrepern | nu

Wnguirusbride bethen.
au| Grelersfiiben
wird, bringen die Bliiter des S
T oo s
.l TR ™ M.
fiin mﬁ’&" e "mmm “. ctn-
. Wie ih Hodmelt Dm(m ncddm(m.
';f"w"ﬁ’;m. D Gamrte i e SoAsteir D
mmnnn ma Dem Berliner Mmhmh: 'be dl'mm oy
;e 3 ; i;?mh blelbm %a anl Berliner st!nse:'ll iiber Dfe
[nge! e Au ezl m‘la(l! wat. "l
ety bices s mod o
&,&3‘." ﬁwm uhuswdmtmu,
Wirtidhaft.
m-h: Su
a:ﬂd lu lm I-tﬁ
eer-utlban fo!
%zn “h! G'mllmnn lmb “‘:
mt[d;a& nlocnemﬂl wumn neu nunelt werden,
eidserndhru ngsmini empfiehlt emen
lndenlnluSlhmm!nlélub uSIderiabrilen.
3u Ddiefem 3wed wurbe ein neuer Bertrag en murhn.
jest nady ber o famtli 9
wird. Wie wir erfabren, oll bie Hldtnddnm
num erfnlam e Suderfabrifen milgten hdy nllo 1al
bariber entjcheiden, ob fie ben DVerirag anerlennen oder pom
Bertragsverhditnis guriidireten wollen. Tas &rgebnis ber
Gtellunanahm: ber wird gu Beginn der ndditen

ndx ol enen‘.“
Bertrages beflebt in der Hauptiade dea:
ﬁm nenen llcnubnnuumobus 3w den o
rifen _unb ben
¢
mbulen und den ﬂubenhault‘v‘r. Jebe
ng fobald als maglidy M)erx
geftellt merben, und ebenfo nn bal Rifito Riibend
burd) eine geregelte llebema me ber Ernte bembaelmldt
ben. . Alfo enelm\;; ber Berteilung des Robftofls
Belampiung reistreiberei beim glu
Gld;’erﬂenun% hes” ﬂgnnbau'“m foll b‘blr;! Loy,
mehrung ber Prod ultion a
auf die Dover die Juderfnlamitit v;)gee.a :: I!m, ! "
annnmmm s_erfolc

iihrung des
:banblumu
u mmmmn ber otmmm
B SR I e S oy
' olé ondy Gmaqm. Mnnw tlid) Der
l"ll”gunq ber Ax-

e g;-&&-un‘g.n:‘:dl&\iuu umfaften.

3 gen gaben ihre grund
bem QSIan 7!-&“ ¢ Glanlbe&muu, 'ﬂsﬂb

anung nga
Grabergive m-, i b Dernt

thaufhalﬁe it
b grofe !llu tldll aft 5ux
Ba§ Eigentum, 1

Lage in eime.
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Sl e S T
en biefer neuen jolien bom pren en
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Y Ty X T
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eguny

if 1
Ieinen Sugeagbuilon Sber o Soeepis, pam_18: Eope
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rm Stnel!m
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verri Ne Brot-
¢ Robleg.

ten ten
nﬂnnn :' &lldmg mit om

AUus aller Welt.
m Glﬂmﬂ erithofien.

ber Wolmmmy bes
1 in Hamburg
Teute, Ddie feit l&ngcm t Unfrieden
R:m. waren mlebex einmal in GQI ?eul geraten.
te feine Frau mit eimem Bei
Stein na«s !In wobei er iy eine Ber ?u
verfegte er ihe einen Mefferitid. mlﬂ die
Frau au elnem Renn nez und gab auf i m Marm mebreze
"1 ab. ms nﬁonm Trommelrevolner
ua e m n { |eine ’fmn }vau G&’“Imt blieh
unvegle t. G% [ in den
ﬂavuet tet. ie § un mm nuhnfut.

Bos Smeritaner in Serlf! berfieren,
Uwigr biefer Sl ber ,Bormwary”
@tnem ln‘:!mmct %mamm grhun im Palals de 9?‘.;
tnl:ﬂ -“Re o bon bort bnb'ﬁ‘lblon ;n.ni at:.“'“’
tem,
Shasben, Me. elnen !sm‘"v"m""no Dolar ‘gabsa af ble Biboe

m %

ameritantide Qam berfor am 17. Suil .Ibu'lll ber Habrt wmit

ner utobrofdle Sotel Gfplanade nad) dem Hotel Brifiol ecine
'b!a--utbro'dn mg btull Wiederherbeifhaffung 100 Doller Ve

o fegt find. Cine andere Dame berfor auf ber Fabrt vom

onul Mannbe nad) ber Milbelmftrake ein Platinarmband im Werle

m 250 Dellar, auf beffen Wie mbabdmﬂn‘
lemmul bes Werted ober ridtiger ded lniverted
mart al3 Belohnung audfepte. Dad fmd nody uidd 3
bed mmbnb;:l"* in'nt Se‘n einen Eer;m '000 Paplermard
bathat. » mmer nodh) treuherjige nnd
€hriiae Bealacn gisi, wit wieser g cien besebonenten
Fall bewicfen. » Gtaatdrat war, wie wir beriditet batten,
Gnbe vorigen Inmll auf bem FAnbalter l!atnhl ein S.bdu.; tm Berte
von einet WMillion Mart
tonnte feiner Meinung ug ber Berluft nlM ;u,ufmrltm fein; er ev
[tattete barum eine bei der & Am
Morgen tonnte er aber [don diefe Shmue mkber lhdganglq maden, ba
er burd einen Oang sum_Gifenbagnaentralfunbamt wicber jm feinem
Gigentum gelangt war. Der ehrlidhe Finder war cin nne
belannt geiueluc: ﬂn-n and bes Bolle

Flngiengabiturs.

e i .
® 9. Felegraphifdes
Bureau melbet, bob bas 3lug3¢ug Bremen—Berlin
ifden Stendal und Gardelegen bremmend ab=

untu rat hielt ber = M'“ “
e nangeftellien
%Mm hewu Me:fu uq nu( den Boden der gmuﬂe
8. ct. und erflarie, Da% der von
bc egieTun: wtodntv @ntmn aum Sﬁmuimoﬂirommg
in we(m kimz s#n Der o

ng [el.
Bei ben rh n ju wirfen,

der Unnabme bes neen
audier, die birelten unb b

Des.

‘bisbert ﬁwmwmm
ﬁ?f;“nw boben mwerden.

bie Sdoffung eines Beivater bei der
(me?f:‘mra?beﬂbet) vertreten ben. Man wird i
, wer
in bem Beirat aud) ntit der ber inld)rdu v:
des Juderverbrauds bu bie eiterverars
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rifen un n nternefhnrun; mm i &)
bl gelallen_ werden. GONCBILD mied audy blo. R ,:.‘:.1:‘;3.‘:
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mbnl fitr en Daien bm: Ilnfbel Welfterftild, fomett idy u‘lmkn

Gm anberen Gunftbemeis gab W r
meinem Bates daburd. dak ez ifm einfud, Beim betlbm en
Gedfeluten” als Juidauer und Tildgenofie fein Gaft m
oBerehrter bcu un'a Hreund!

ha’l wil elmem tigen

S«M:Putemmaél sunobnen u!z ?:n "‘ti ben Con}ﬂ Ies:.u,

en, Big gemorden bin, fo

!umm i€ mit der lnfuqn, en, nadjren !lonmg

ein, mein Galt a

u

mit mizr en Gie Tidh)

curz"" gbhmt um llbt mittags. Das uhmmenmﬂm
bs vevabreden ober ntags.

!lmlhn wir
3J6r engebener

!l“

Beltens g:ﬂbenh

Gottfr. Reller.

1 (e et eine Cinlabung be: v Stubentens
Id)cﬁ) 3?"' elm g ﬂlt mllnen &am 'beiamlxlnu mit den
dar tn!mlm -

wBerehtier Freund! dz Jimen olles Guie pu_dem
%h& . ﬁ nadfton nnmn ':’; Deteinige meine bﬂlldbutt
hrﬁ[elben mlt berjenigen bder D?ﬁ)"lmneth

qu idy 'n Romme:h in ber wanballl,

geftfirgt ift. Der Flugpeugfithrer ijt dabei ums Yeben -
gelommen. Fahrgdjte befanden fid) nidt an Bord.

Drei g Werste. Der gefeierte franydfiide Arpt Dumoulin
Mhb bis qu Jeinem Enbe ein humorvoller Menid). Als or_nim=
1 jcmm tr RKollegen, aui dem Iotcn

%(m Derren! S lafje nady meinem
l tale authd.  Seber feiner Freunde glaubte vmﬂﬂiﬁ,
ohu: derfelben 3u fein, nh man bat ihn dringend, fie ju nenwen,
vb m" antnmtm et ladelnd, ,bas Waijer, die Bewegqung
nnh e Didt
Mnmmnlm hu leitenden Artitel Politit und Féuilleton:
(4 fiit Qotales Gewerlidaitiihes und Genojjen-
g}ﬁﬂ[l R ntl Garbe, fiir Provingielles und AUlgemeines:
Ifred Gttnuk fiir den Hnaclgmteil Wilh Heraig,
famtlid) in Halle.

Ums Brot.

Ghe haben idiwer den langen Tag gefduftet. Tun fehren Re
eim.  Dliide unh Teppend ift ihr itt. “ym Soblen [dieifen
anfenb ilber ben Kaum vermogen fie die Jiibe ju hebem.
Gupter ﬁwb mebeum als fudten fre die Erde. Die nad)
vorn um alm [tern i&tmm unter eimer jdhweven Daft
Stumm geben jie, matt umd mbgmrbunex Tur ihre Ge=
Sm arbetten unermidlidy weiter. Sie rednen und redynen, und
1 dod) fcmom Emde mit V’bru Mmmu Was Tur me

Dul m Doy das Lebe umd ua

Bar! Und das Brot lo&et Thon 45 M

*

bet jungen blonden ngemdwe treten uneemiidlidy
ble !mma Bom friifen en Dis in die jinfende Nadi.
Das grobe ungm fuert unh pnuret, Der Faden an ber
Gornrolle tanit hHin und her. U Hinfende Stabhlidiffden
fpringt anf und nieder. Cin ganser BVerg von Arbeit ijt bereits
bewdltigt. Und efn anderer unvollenbeter liegt nod da. Wie
bleidy und blak uutb ihre Wangen find, fiir fid und das Kimd vere
modyte fie dody b Geutigen Tage nod) siemlich ausreiciend
M forgen, Aber Me szmma will mit den forunghaft jteigenden
meiim vrid;l PIeiM witt bu ten. Und nun go\'m bas Breg

Die alte Frau mit dem !rm%gen Gefidit Tieht einer Toten faft
dhnlidher als einer Qebenden. Die letten Spavgrojden find aufs
g[e t. WUlles irgenbwic Cntbebrlidhe ift sum Tribdler gemandert.

theit finbet fie mit ibren frummen R n micht mebr. Nidt
mal sum Kindermasten wollen In re mdn gebm ihen.  Jht armer
Rnpf it iiberqudlt von forge n. s ift mur gut, bl
bl Tage nur nod) pe;dhlt l”mh Jtn(ﬂbcv\len ann fie nidt mebm,
Re nidyt weby. glfm Ende aller Gebanben ftebt immer das

m : ein bunfler Whgrund, ein tiejes, | s Lod), in bas es
e, wu“ fre fih audy firaubt. Hineimgieht. Umd nun Coftet das Brof
m 48 Dart. . ..

In ber Befpredung der Waltiire-UnfTiihrung it unferem Refes
venten i ofev:n cin Mauez?‘dm r:tum un!:thufen als der Triw
ger ber ie nidt Herr , Jonbern Herr N e rau
mann war. u uns mm;emlt wicb [rzbt tas Aufiveten bes

1 mmem miy biefel§
ndt Bapen, ml% m»ﬂ&he wepe

ine 1B it ndn bemerfen, Ddagegen mein
mi:‘h i ;Im nku dﬁla verfidert fefn au wollen. %
alidy

e
en meine ETtern Fing

n nidn Seimohnen, und Bme

®. fKeller”
Mm mch in

ﬁlgs Em gam@“m ncmeln am: A,

als $otan exit benor. Die in der Kritit iiber die
Wotan-Qeifrung gemadhten Ausfithoungen beaicen fih alfo apf’
Heren Kergman

@ine Toller Theumg. Der Didyer Crnl

y ¥ terhilie" aus bdem (ﬁe?m\ams ‘\Itfhtﬂ&;nn‘
- Marl -t 'ao ‘et i%mfmusml»c ie.m neueit Drumu
"Die Mal

ional ubed« ““baf 16n ba i
.:;m:rnmnnaen 1 hilfe ba bn hlx;,ule e tfm

emml,
mechen B

\




Sonntag, d. 10. Sept.22
Ant.7%/,Ed. n. 10 Uhr

Die Bohéme
Oper von Puccini
Moantag, d. 11. Sept. 22
Anf. Ty Ed. 9y Uhr

Jedermann

Das Spiel vom Sterben
des reichen nes
v. H. v. Holmannsthal

Thalia- Theater

Sonntag, den 10. Sept.

Neunzehn-hundert-
neunzehn

Zeitschnurre von
Impekoven u. Mathern

selbst begeistern.

asche. grofte

Falscher Hasenbraten kann.
Mit Muskat und g’] effer-dran,

Ans,

— Um:die a'olllermol zu ! meistern;

Koch bei ‘seiner Bubereitung

Deine* Waische®) in- Begleitung.
$) Persil, das Waschmittel Teinigt, bleich?
und desinfiziert m in' .einmali en'll kurzen
HKochen und bringt Jurd: Mitbenutzun tdgliches.
%d]enmﬁ die 0. ;ﬂ'o&aaw'

Modernes Theater

Bruno Bernhardis Rtinstiersplele.
Ein erstklassiges Varieteeprogramm
Madame Cabaret hy fontmam L II.

Des leb.
2 Toneﬂis I.Mh Forsting
g2 Stepbanie Graspser

pleffer | Film- u. Tenzktmsflerin
Uswin MUIE, timorset | Liesel Wanmoten
u. a. m. Ansagerin'

Sensations-L
Karl Pauly,
Der Name segt alles

12 auserlesene l'nlltrlﬂc!

) el Inme ﬂllme

Erofinungs-Programm
mit Charlotte Klein, Tielscher, Morro,

Albany u. a.
Sonntag nachmittag von 4 Uhr ab

\Runbtlcr - Konzert

Sonnlug ",10 Uhr: Fithrung d. d. Tierpark,

s ver: Nachm.-Honzert.
Mittwoch und Freitag:
Tanzabend.

nnerstag, 8 Uhr abends:
i 5 Gesellscfmita-l{onzert.

Das neus Programm mlssen Sie sich amlnn!

Der oy Bara in nie
V. Scherzer, Stimmungskanone, alles ladyt!
Bara's Damenduett und andeve eritkl. Riinjiler.

S0 0e0OV

Schokoladen

Zuckerwaren eto.

kaujen Wiederverkinfer am billigfen beg

Bachran & 0., . mers..

DT‘?"OD’O’O

d

Einige

empfehlenswerte
@

[ HHTITHEEEHFEEE H\Hl‘“l \":! T
TR
Arbeitnehmer-Jahrbuch
ﬂnlchsmletengeselz
in verschiedenen Ausgaben
Kautsky, Die proletarische
evolution
” Mein \'erhMtni! zur
UsS. 3.50
Wﬂnd‘l Etappe Gant 30.~

Sch

'nlltﬁ. 17, M
Sthvm 5659.

Rar Triftirage 24 “

Bet Berkouf von Metallen it ein
mrttyubri:

Wir zahlen bis
auf W|derruf

Metalle “Snﬂo s Siﬁcnndﬁn.
Weinflaichen aller

Paul Theurmg

Robprodukien-Gesellschaft m. b. H.

aner Str. 166
(Edye Wolffrage)
Breite Straje 34
Telephon 4363,

mmm.

DVetrifft: Mehls und Brotpreife.
Snfolge ”‘:ﬂ”lﬂl‘ !n R“lcmﬁlc.‘: Lbhne un

«mwum vom 18 nrlu- Mis. !lt den Stadikreis th..
Icben . D, Mits. ab Der Vrotmarke wy
2 GMM fol lumbe n-m- u varvlll feftgefept:
Mark fitr 1 Vhmd Mw.
« 1800 Gramm arybrot,:

. 2 - »
e Bt

Die Bideereien e
Fretfen unter den lﬂcﬂgu fouftige

nadyftehender

au-?- o-Mm

und M
Brots u. Me 1t an das

Gisleben, dem 8. Seplember 1922

¥ MW

Der dardy die ﬁ&bﬁmen .vamlfbdlu hldﬂoﬁu.

1. Nadytrag gue Ordmung fidr die Erheb 1‘ ende:

ﬁun von Crlangung der ernnbnu iubn ‘I':b\!m Betriehe
oder

bie notmendice
itigen Tage in
wihrend der

.
mdul-nlrul-l?
% l.lllﬂnllhttr"
2 Wodyen Stemerk-,,

mnzm«;\'{zz. '
Dev Magiftvat,

%d.llﬂic Des Heren Res
1. September 19|

lmﬁdﬂl au.mu- hl! tm ﬂlmmb-
Sadyen

\IM:M) ant m cnl Ocn 6. b

H!. e biefigen
finden.  Wir fordern
von BI engudhtbidien

e der ﬂ!ﬂm Heit
madyen
Bes
odes Diefen Jum D et Btegen,
entgel l|Q m qnn Beahlung, nur_ dann ju.
aﬁm Ddarf, wenn der Bock durd) etne nady den Boridyriften
vorermihnten mung tdulgten UAnkdrung als ju
blm Jwedke tauglidy «hmn und jolange er mody nidit
abgekbrt {t. Cbmln ift es enbefigern verboten, ifre
Tiere von fremden, nidt angek rml oder abpekdrien Bicken
bnlul w laffen. Ferrer ift verboten, etnen nidit angekin
Bodk derart meibm ober umberlaufen

" laln, h‘ et fremde Biegen Decken Rann.

@isfeden, Den 8. September 1922
Der Magifirat.

e Tagtiet Deaidtigt, ey den Geren s)mmé.
ju Dem tn
nﬁn Linie amamnhwen sugelaffen werden (ollm

S‘n

Ingen.

Bandler und Induitvie evhalten
Dovsugsyreife.

Hoflieferanton

szken.suiger, Pesiatt. 000,

Juwelen ==== Goid === Silber.

Fahnen und Banner
Vereinshedarfsartikel

“Pifligite Begugsquelie
fiie

Patent-Matagen,
Anflage:Matragen
in allen ‘Ehn-ngm and Bes
Grbfte ?uumubL

Bruno Paris,
Haple, KL Ulridsftrafe 2
IV R SRS

Bajdmannen,
Brilfffer,
Badewaunen

aus Sieferns u Fidtens

ol tn Daucel er

Handarbeit, kaufen Sie
wie bekannt billig im

Epesial- Geidylt

22 Sdyiitershof 22,
Direkt am IMarktp! ng

T
Yiervenieiden,
$rauenleiden,
Mogen- und
Darmbranktheit.

mwerden mit Erfolg geljeilt.
AUblandite. 3, pt. redits
Epredsy. 4¢T, Sonntags 9411

uch

Heinig, Hchemo]lem 40.—

Grotjahn, Gesundheitsbuch der
Frau

Kober, Unter der Gewalt des
Hungers

Charleville, Dunkle Punkte aus

em %tappenleben 5.—

Biasenschwache
beseltigt mit
glénzerdom Erfolge.
Taglich einiaufende
Anerkennungen.
Ruskunft frel
Institut Naumer,

R 1LW.N 184

Kosten - Anschisge
ohne Verpllichtung

A Krawehl,
Stettin 14

e
13’ ﬁf!“ ﬁecl)ueibum

Schubmacher-
bedarfsartikel
empfichlt preiswert

Rob, Schmeisser,

Gr. Markerstr. 5

6
u
Oummi
m
1
Spiil-Apparate
Spiil-Mittel

Irrigatoren
Bamenbinden

C. Klappenbach,

Gr. Ulrichstr. 41.

llam;mhen

in grofier Auswahl
preiswert bei

Friedr. Pietsch,

Lederwaren-
Spezislgeschaft. %
it

Beer, Geschichte des

L Altertum 20. -

Um den unvermeidlich. Preissteigerungen
zuvorzukommen, bitten wir, von dem
Angebot regen Gebrauch zu machen.

mnmnln; dg]ra ,.anksstiym“

Bum naditen
Esperanto-
Lehrgang

in der
VOLKSSTIMME
bringen dem Ge-~
schiiftsmann die
Erweiterung

R R A s aae | |
Umifice Befanntmadungen Halle 0.6.

Bebonntmadung htlr mhrsmimgdes

Yuf Grund lm § ll Bes vom

ﬁclmung foll fidy vovausfichtlicy ab 17. Oktober D. Js. bei

wddentlihy 2mal 2 Stunden auf 6 WMonate erfiredien

g;xb an dem febraang teilzu:

erfudht, thre ung fpdteftens bis jun

20 ] ‘mu bet der Filrforqeit angumelden, Die Aus

Mlhnnunlm ujw. werden fiir die Kriegerwitwen von der
irjorgeftelle itbernommer:

Chk)n, ben 5. enm-lm 1922
beidmbton U Meteaes
adigte w
fiie dews Stadtfre

Arbeitdamt Gisleben

Fevnfpredier 151,

i 12. aj ende : Antfeher. ve: (Bﬂd:m-

3:;:“ erh., %mﬁb, Dmmtﬂmnan.':uh mmi-
oert

rh.. BVermalter,

i R\II
uln Rnedyte, led,

tm Abteilung, Herrenfir. 10, a) Arbeits
fudgende: Budhaiter, anur\nm und Bilrogehilien,
Chauffeur, Snml{bu\ filr leidyte Utbetten, Stellmader
+ Bergarbeiter, Elektromonteure, Befdir:

n etjungsmonteure. Maurer, Schmiede
ﬂlr eriinge (Candrateamt, Bnmmnﬁl.

rer, Giofier. b) Offenc Steften : ‘Bﬂ:olthxlnuhr
(erlnbmtxmltuns Badier, Buddrudker, Dadydedier,
Drog.jt, Frtjeure. Gdrtner, kaufm. Qepring, Kiempner,
Poifterer und Dekorateur, ‘mnln Sattler, etitfeper,
5th.be Sdomifteinfoger, Jetdh
eiblidye Ubtellnng : %!nn'l. Jtmmer 4. a) Stellens

.ertarmumn, dle geneigt

?ubinn-blicbcm
s Eisleben.

ﬂ‘u)m;" .boubun

24. ‘l!lﬁlLW?Z - &. 213 —
mit der des Rinifters

miel],
17 , Qe (mge. 15 alyre, mmrtn. Berkduferinnes,
Jabre, Qeif 3 ')l ‘8 po “;:;fomu-

eriifse

fite ‘Bnlhmnblm)}n vom 12, Junt 1922 - g

Stellon:

S. 129 — T Herw
mit ‘deadb nnm 29. Augujt 1922 — Joumnlﬂx 1W 8411
- (ekgomn, was folgt:

Bujdlag fiiz die laufenden SJuflandiegungss
axbmm arm&ﬁ

L3 {iir ®ut, fitr @iltcr,
ﬁ-lrmn-m flle ein Afyl tikx Gmlwmin 2 Sontoriftinnen,
tiidtige, Jungfer oder e.jtes Stubenmdddyen, erfahren im
Sdnedern und Bldtten, Kidyens und Hausmaddyen fic

1
»n}’m};mu vom 17, Juli 1922 wird von 409, auf 65%,
2. Der auf A eines B vom Mietss

a tels, fiir Gfiter. Kdbin fllr Srholungss
im.  Qehrmidden fie Gdznmpamudd)lﬂ, MAdGen

Stallavbetr. Mamfells filr Giiter, Stilgen nady auswirts,

nirag
eintgungsamt 'ti;ulesenbe Buldlag filr die

tidytige, ffiv Houshaltungsbrande, Weife

und
Tilgung von TMitteln fir qroge Sncxan*iegunuaxmen
gemdg §§ 5 und 7 des und. der Hierju

[d)dl r;r. filr Sandmixt, Weidens
erinnen.

Des
Wintiters filr it 1 ge
auf l)amfmu 150/ der mrunhnlm El Bemefjen.
Dur

mmﬁng nnm 17. Suii vm I:rln:nlgnntbmu Buld)lue
regelt fidd nad) § 1 Des Retdysmietengefepes $h Aenderun;
gemdf vozjtehender Biffer 1 wirkt qemdh § 11 Des Mm-
mietengefefes von dem auf dem Jeitpunkt M‘Bliml«gabt
folgenden nddyften Monatserfen ab. aljo vom 1. Oktbr. 1922.

Halle, den 5. eeyumbn [922
Der

Himtlice Bebanntmacgung Bittenders
%etanntmad)nng

eben -k Bierburdy hlmnt. daf fidy (@milide Raffendni
es Rreties ummbug bereit erkidrt haben, Ddie phnfikaitide

Erlmmdim Belr. %mmﬁm T} Mmm

agxﬂmu vom 27. Oktober 19’1 nmbcn mit %niinmhil
nnm 15, Sepiember d, Js. wie folgt bemeffen:

. Bei %nmugswllg_unqm innerhalb bceta.bl betrdgt

der Beitrag im bei er 12qm

falls Raffenmitglicder bet Beginn Der ‘mmmnlung Bﬂ‘

Raffendriten gegenilber ju erkennen 3““ daf' fie nod

Diefer Methode behandelt ju werden wiln|
mlntn'iun. den 8. September 1922,

Il. Land.
er IMidtels

®rofe 1200 Mark je Wohnraum, darunter 1000 mm
. Bei I'Kmmuualmthhgungm nady auferhalb kdunen Beis

:‘ﬁ-mm QMSuLunglinut-

kaffe. Si{dlersInnungskrankenkaffe.

tdge bis &
unmittelbaren  Umaugskojten bewilligt werden. Die

eftiepung im Gingelfall uiolql durd) die Wohnungss

Halle a. S., den 5. Gemmbn 1922,

Bereins-Unjeiger
aller Bereinss de

SBefannhnad;urt;

Durdy ?‘.m;m- ber fiidiifhen S

jue
luh!kuol.‘ﬂ(ﬁcn Pavtei,
Seemereie oon THE: Boe W vl Ltjate SH.

22, Anquit — 4. September 1922 m der Jufdylog su ben
bas un hiefigen Schladyt:

C
* néhe S 2.

hoi ausaeichladitete nhubnm: axxsmdm rulgtflll;rl: Jum
;i er

Bei Einkaufen
bitten wir unsere Partel-
genossen und Leser sich
in der

ntmmt Unmeldungen enigegen
und_ esteilt Auskunit e
R.Strauf,

Handel i m Rilhls
hanje beftimmte Fleifdr vom S September 192’ ab an'
1,50 Mk fiic das kg Sdladyigewidt und die Bebiihr fi:
die Unterfudjung eines ganjen oder eines Teiles cinee
Sdymeines auf Tridinen auf 18 IME. erhdit worden,

Haille, den 5, Seplomber 1922.

€PD. Montag, d. 11, Septbr..

lllﬂﬁll o abends ! sum-alum“
'oiﬁﬁmu IM'DWWI?:
m umd

Der Torfland.

xm‘:mm;_mm ...'.T'.i..uw »

{
Uptral

jtands]
Plilita

Sm
See. D
bivifion
iden T

Lo
qangeites



Sonnabend, 9. September 1922,

Halle und Saalkreis.

Helle den 9, September 1922.

e Nebel feigen .. .

Derbit geht durd)s Sand. Das erfte Welfen it da.
Midigleit fdwingt durd) dle Purzen Tage. Bon Wehmut
und WBerfonnenheit ift dle Suft erfillit. WWieber freht ein
gommer an der HRilfte. Er Hat nidt gehalten, Ivas "er

vecfprodien. In vielerlet Hinfjidt nidt. Ein ganzes gropes
Bolt fledt dabhin. Alle Bufunft ift ihm verhingt. Ginem
parten Winter jdreitet e entgegen. Alle Wege aur Sonne
jind ihm verfperrt. Die Not gat eine nie geahnte Hibe
atlommen. Dager, gebildt, entfriftet und Praftios |dveiten
e mnid);nn babhl ate mm find ghnalu, ihre Be-

I fdeiden. Und
Me RNebel fteigen 3ih und mﬂ;

*

Die RNebel ftelgen Durd) bie Arbeitergaifen f[divingen
fie ibre ‘eifen Alle : " “g':r-

werden im .‘Reqcliunc md)! b
gegm wird ein itrag im immer rann

tradyt fommen, wenn Familien ifre Wohnunger aufgeden,
um fie mit benen von Vermandien ober Befannien, gleidgiiltia,
0b auswirts ober in Halle jelbft, m.\iammmame en, fo baf damit
flﬂ den_allgemeinen Wohnungsmarit eine Wohnung genommen
wirb. Bisher fonnten bur;{; mjugspramien 35 Wohnungen freis
gemad)t werben, Nabhere Austiinjte erteilt die Tednijde Ab-
teilung des Wohnungsamtes.

Betriebstiite! etmernmnlmnmmu!

5Dle anbaltende Ieuemng bat das b'“"a‘ Bolf in jeinen
Crijt unmigli ble
Gtelgenmg aller nremeile burdy ﬁa n- und Gel
erhbhungen wicber wett 3u maden. Anbe: abnabm enmﬁﬂzn
erguffen werden, um die Preife nmber m fenlen, und dem
Wudper mnb mit Enorgie entgegengetreten werben.

. Bat bereits mit ber Fegierung ver-
banbelt unb von ihr_ unter Borlegung oﬂi[: iedener #Forbe-
rungen bie nbtigen SRaBnabmm verla !Itbetterilbuft

aeigen, ba fte Binter bem A. D,

wartungen find Linjt ju Grabe orben.
Hd teuer ift bas Brot gemworden. An letfd und 5ctt ln
toum mehr zu benfen. Alles, vad Qeben  angenehimt
und llebenﬂom madyt, ift pon einem grofen, gramen Wer:
jidten perfiegelt worden. An neue RKleidbung ift nidt mehr zu
venfen. Bur Feuerung wollen die paar Sohnpfennige. trop
fjrer siffernmdfigen Miefenhdhe nidyt mehr langen. Und

de WBlitter fallen. Qautlod und ivell gleiten fie auf den
:ﬂ&bubu& [;ﬂnbar'oﬁw al!:ab Hat {id) aufgetan. Eine ftarve,
nftere Nube breitet bdie id))wtgen latterfdivingen ilber
den Friedhof der Peimat . i

*

Die RNebel fteigen. Woh! ift Arbeit nod) in reidlidem
fusmaB borhanden. 1nd alles arbeitet. Arbeitet mehr ald
ofit Stunden. Nad) Feierabend geht die aweite Arbeitss
iBidt an. JIm Paushalt, im Garten, in irgendeiner Neben-
bejdydftigung. Aber dieje Mehrarbeit permag die Hohen An-
forberungen, die dad Qeben ftellt, nidit wett su maden. Gin
ganged Volf geht gugrunde — trof Fleif und Tildtigleit
und ehrlidhem Willen. Hohldugig fHreiten die RKinder, matt
und entnerbt die Alten. Untererndhrung jdHwingt ihre blutige
®cifiel. Die Magen Fnurren. Troftivjigleit foltert die Seelen.
Und wir fragen uns finnend: womit Haben wir diefe Furdt-
barfeit berdient? Und erhalten feine Untwort. Der Herbjt
ift da. Und die Nebel jteigen . . .

ns 3willingspaar.

@s ift efn allerlicbites Jwillingspaar, verlodend, apvetits
fih und neft, das idh im Raufmannsladen nebenan empoc-
wadifen fehe. €s widit, es wadit und wadf, und wie fid
bas fiir Jwillinge gebrt, beide gemau tm gleiden
Tempo, fcines eilt bem anderen voran, feines b(ﬂbt suriid.

Die SD.IImge find — erihreden Sie nidt — ein Sad
Grbjen und ein Sad Reis, die friedlid) nebeneinander in ber
@de jiehen. Die Gomne aber, die fie wadden [k, fAbrt
den Namen Eellnr Jd) habe bie Jwillinge gefannt, als
fie nod) jo — flein waren. An beiden ftand cin be-
{heidenes Raridml Piund 7 M. Um Reis und an den
Erblen. Ta begann die Dollarionne bnl)er 3u_fteigen und
bie 3willinge wudyfen. Aus der 7 wu eine 10, eine 12,
eine 15,  Uber mmmer Iriftiger [tmblte bie mem‘onne,
immer  gefdwinder mwurde das Iadstum, nus 15 madte
die nadyite IWode 30, bie iibernidite 45, bie folgende 60.
Und infersflant: Sobald das Preistafelden am Reisiad hober
notierte, tat das am Erblenfad den Sdyritt automatiih mit.
Namlidy obon megen Ddes Tollarturfes . .

Nun habe id) nur eine ifm% Ter ' Reis it im
Musland, fo um China herum. Dag er mit dem Dollar
Tlettert, verfiehe idh. Aber Tommen unfere Erblen neuerbdings
qudy aus Clina?

Die halilde Tnbep-differ.

Nad) Vitteilung desd Ctatiftifdhen Amtes betrdgt bdie
vom Preufijhen Statiftijden Landedamt fiir die Stadt Halle
beredynete Teuerungszahl (daé heift der Aufwand flir CGr-
nihrung, Wohnung, Heizung und VBelendytung filr eine filnf-
tpiige Familie, Deftehend aus svei Grivad)fenen und drei
Rfindern im Alter von 12, 7 und 13 (Jahren auf die
Dauer von vier Wodyen) im Monat Auguft 1922 = 6352
Marl. Im BVergleid Hierzu lautete die Teuerungsdzahl fitr
Juli 1922 = 4664 Mart, fiix Augujt 1921 = 947 Mart.

Jur Hnkefung eines Gtadtidyulinipektors.

Cin  Fadymann ldmeb Dor einiger Jeit in Dber ,,Gmle—
eine:

t Qage far wird. Es mul aud) g
nmbm. nb ble Borkﬂdge bes A D. 6. s.bm

SKart llﬁ‘bnll T °m§"2b°b|:rg¢??§e"::rtfmu'
e elegterten unl oritandsmitglieder
Gewerl[thaf

ten in Halle auf um !Rontag ben 1l Sep-
abends 7 einer B:tlammlnnn im
eticheinel Gmolfe mﬂttoet-ﬁewsis fpridit
ucnmg“ hend finbet eine Ausiprade nﬂtt
3" freicmtwmd;tm Grub
werlifafislaried Halte o. 'S,
diGafitie g’! L 5.. o H

tember

Bolls
R

afle a. S.
*
Wit bitten alle unfere foweit fie Bet

mbnhm hnn Belnllnnugtn file die Huidedung
fiiveter Berbreden.

Der amtlide Preupifde Preffedienft fdreibt:

Die nad) dem Runderlaf vom 3. Ditober 1919 vam
Minifterium des Smwm auf 5000 Mart bﬁdjrﬂn{te Summe
aur Ausdjegung von B filr die A g
Berbredyen erffeint bei der hl;l'l!lid)ﬂ! dngetmmen Beld-
entivertung nidt me(yr audreidjend, um zu einer ivirfjamen
Der Minifter des JInnern
umdd)tigt bebbulh in einer neuen Berfilgung bdie Regie-

und ben Berli Poligeiprdfidenten, uad
#war im Ginperftindnis mit dbem Finangminifter, Fiinftig
in geeigneten Fdllen felbjtinbig Belohnungen bis zum Hidit-
betrag bon 20000 Mart aubyukm

golsarbelteriBne im Sandesverband Gadien-Nnhas.
m&ux bie 3eit vom 8.—21. Geptember gelten folgende Durdy:
s g}n‘?a:beitu iiber 22 Jabre: Dtts!laikz'll 64,— M.;

IV 57,75 M.; V 54,85 D.; VI 5: o —
17553!1 V 16,65 M.; VI 15,80 JM

e
betmgen Oristiafje II 19,50 9.; 111 18,50 M.;

arf.
in:benu bu"z 1 Oristl 1T 57,60 M.;
I &70 2, uﬂ]i., ’mbc g’;‘f %5 n“%o M. Die

Sobmyu beg O n:smmn;sssn,
v 15,204) v L5 \11:; Wt ‘
atbeiter 22 33
9. 1T 42,55 9K, IV 40, tﬁn V??Em i ?&"W‘I
um %ulen II 1! aask nt:z,ssm Nxzso

lfsnrbcftuhinen iiber 22 e in Ortstlafje II
pes H s, Wi“sz,%..:’i‘?%m ok
T n &)
sna::t’ mss %’” !Rado

m Otbe
pro Ghmhe fit nnsm&ds oIme ebernadyten 6 ‘Btnmt unb f

u;%g(ﬁmrﬂdmﬂsfunmnnnu iinb in Neier 1’:‘, 1

danf der Utbeiteriugend.

Die Arbeiter-Jugend fagt allen Helfern und Gajtgebern
wdbrend bdes Mittelbeutifen IJugendiages berzlidhen Danl.
FNur durd) dbas gemeinjamee Bemiihen aller Betemgien tonnte
biefe Tagung 3u einem o groken Griolg fiir die Sade de
Arbeiter-Jugend und bdie proletarijfie Vemegung wecden.

@in Shreibheft 25 Marl. Ju den fabelaften Preis-
fteigerungen ber legten Tage gebﬁrt andy die filr Sdreidb-
Defte. Gin Gdreibhejt, das friiber 10 Pf. Ioftete, ift jest
tm @infauf nur nod) fiir 25 Mart erhdltlid). — E3 ift nots
vendig, bdaf fid) bdie amtliden Stellen etwas ndber mit
biefen Dingen befajfen. Da Hier bdie Weiterbilbung bder
fommenden Generation bdirveft gefdhrdet erfdeint, ift die
Forberung wohl begriindet, daf Ivenigitens bdie Qehrmittel
ber Preidtreiberei des | ofveten 18 ente
jogen ‘werben,

. D m 1
Dieles Enlrmbbmnen gm%u”ez'x‘ %’é'.f' uzd;[dm di

Bie witd das Wetter am Sountag fein?

Emmiom falt Blatt um Blatt vom Baum, nod) fikt aber viel
batan. Dody bald mwerben b:e f)etkiﬁturm daran riitteln unt
bald werden fidy dann bdie ,zaﬁ Herditftimmung
ber Berginglidhteit! Stod) ﬁn.b es erit 4 onate, daf der lejte
Gd)nee neI und id)on it Ddie idwdne Jabreszeit, Ddie oft nidis
?\ fhon au Ende. MWenn uns bariiber nod) ein
Bweifel bhehe m idynn oft vedit tiihlen N te undp bie farf
nebligen rden wiitben es uns beweifen. it mollen aner:
fennen, dgk nur der erjte Teil ber abgelaufenen MWodie (30. Aug.
bis 5. Sc t.) nody zeitweife w.e bradite (29. und 30. Aug. bis
81 Gr. o daf ber Augujt in Smuﬂicbt auf bie Temperatur
einen ieh: guten Abjdhied nahm, fidy aber u!dy teilmuk
Gewitter- und anbere Regen feudn geftaltete. addem
tamen die tiihlen Nidte vom 1. jum 2. und vom 2. 9 bxs 3 ept.
mit Luitte zututm bis unter 6 Er C. Jest ben’im eitt pom
Ojten_nady fid) bas,
obwobl in ibentidylanb nmber unter Fernwirtung eines Mini:
mums in Giidojten meift t: !Beﬂn im Giido fogar mit
Regen, herridhyt, bald audy bei lms Iu nmt (Emfluk erlangt haben
a

Sonnta boxmlmg 11 Ube,
oﬂtmligu Plagtongert. Der
empfeblen.

nu& hm Plag vor ber ﬂwﬂm ein
efudy bed Romgerted ift febr au

Gporimetttin vl m 90! uum b -Halle Am
Sonnabend, den 9. 9 mnﬁ dnﬁgﬂ ter:
nlcxm igt:t det e zl[n o mbe;k unin:«
polisei Qeingig gegen die Gd;\utm izel e Thatt. vanftal:
tung mt Die er,tue tneie: Art fiir Halle :m‘o witd einen Ueberblid
iiber den Stamd De: Qubeggwngm Poligeien geben. Gs

Befo

werden Laufz,
ausgetragen. nders bie Sauftoftfurrensen, e Die Olgm-
pijhe und dmmal 100-Diete: r;Glnﬂe gut belest, h Dol mi
jpannenden Entideidungen nen  ift. o) den Ieidt-
athletijden Wettbampfen Tmbet ein Faujt: und Subballwetifoiel

SDcn Abichluk Dildet die Surexsmrmlung und i “enbal'(

n der Gaafl

mi:
aber felbft nur am Tage mak(a warmes Wetter herridt.

der me Bofmenipielblan bes Stadithenters

bthﬁ nllngfl ber mit gropem Griolg anfgenontmenen
Criff uwvorﬂ:ﬂunm. ¢u¢infmbl¢mnem in ber Oper am more
glgen Sonntag abends

umnu #Die anéme nnh am Somns

tag, ben 17, Enwlnqs an:uidym %ml&e
7% Ubr gebt ,Jebermann” in Szene. mmmug 7 ll[rt
Mittwod) 7 Uhr ,Die Waltitre”, Freitag 7 Ubr ,Peer G
7% Ubr erjte mlebcrl)nhmg von ,Bohéme”, ngen
fitr dbie nadite Beit in i!oﬂmeihma, m Eabauwlel »Babnseijters m'
von Hermann Vofdor und
Ostar Wilbe; in der Oper ,Eugen Onegin” von Tfdaitolwdly,

Jm Thaliatheater gt(angl mntgen, Gm(u, btt Tuftige Sdjoant

Teitw ’N;eﬂrb Su bt
o t
gt Hermine Siegm, k2 en Daub, Eharlotte Jal

beim biesia{nmn Gportejt der S)alllid;m Sdubpoligei ift ein
gutes Abjdhneiden der Hallijden mcnnﬁﬁcftm au ermarten,

Die melbet: Jn der Jeit
vom 1. Augujt bid 31. Angujt 1922 find Gegenftinbe aller Art ald ges
funben bier abgegcbm nm nngemelml morbern. i)le unbefannten (ﬂgcn-
titmer bicfer echd
Monaten im -l. Bimmer 100, gel-
tend ju maden. Die nidt autﬂdgdnrhtﬁm Gegenjtinde werben an bdie
rmenverivaltung ober an ben Findber abgegeben werben.

Die Die Patent-
irifte F Qefe-

rube Horn, Gl b,

S:nl!a Heller, Albert Walter, Alfred Haller, Franj mﬂrt, ed wnm
Robert Foriter, Otto Itmrmn, Frip Denfel, Ridard LHelfing, MWol
gang Derrmann, Frig Giingel, Walter &nnﬂmg Gmannel do m Bdm
Boltsbiipue. Grite Reide (griine Kavten)

% m J: !ﬂon‘t’ mm B ‘Eommnag, ben 14, L: !Rm\mc,
18. — Biveite Reibe (tou S!urtn) il\: !Baﬂﬂte Begtan 7 : Mitts
wod), ben 18, C: Mittvod), ben 20, Mmr 3

Boolegiidier Garten. Die Tallegalio-Hilhmer, die im

5umlm verbunben — beﬁ.nbd fidy u:andcﬂmbe 5, G1ibgefdop, und ift tm
Gommer mwerftiglid) von 8 bié 314 Uhr g et — Sonnabends wur bon
£ big 1 Uhr. Die Wn;(eaefteﬂc enthilt famtlidhe beutiden Patentidhyriften,
indgejamt etiva 350 Gtiid.  Ferner

find, fangen jeht mit ibrer
Zie brilten nidt wie bdie mnﬂen anberen Bogelarten,
Jiinfilide Brut”. Das Mannden {darrt einen gropen
wnem Seand und Mood jufanmen, ber iie ein

ftel
werfe und Jeitfdriften aus bem Gebiet bcﬁ wnm— Gebrauddmuiter-
unb ik J g it !mhmc

n

Jeitung“ fiber bie s

injpeftors in unkerer Stadt und warf dabei die “Gr e cuf, ob mdn
audy von politifdhen Parteien ﬂl“Dtlllf)u bei de icjes
Pojtens geltend gemadyt wiirben. iir unﬁ iit es mnf;I [er mezs
itandlid), daf diefer Uniprudy erhober wird. Das Arbeitsfeld des
newen  Stadtjulinivettors mwird ausid-he lidhy die DBoltsidule
fein. tyiq Projent ver BVoltsidjiiler jind Kinder josialijtiidy ge-
finnter Gltern. Die 20 Schulleiter der Volfsidulen aber yehoren
ben biirgerlidyen Parteien an, die bas fosialbemotratijhe Sdul-
vrogramm [dharf Defdmpfen. €s it nu idron porausjuiehen, bap
ber Magiftrat fiir den Pojten des Stadifdhulinfpettors nur emen
Sdulmann aus Biirgerlihem Lager vorjdlagen wird. Das
Deutet ein neucs famlmms auf bem ge aur Betmrmdynng
bes fojialdemotratifien CShulprogramms. Die Mitglicber bes
Haushaltausid; ujjes jdeinen anbderer Peinung u fein. Sind Ein-
jelne wirtlih naio genug, au glauben, dak aud ein Sdulmann
s den Reihen der Re tspattexen — [ie denfen mabrideinlid
an einen ber jogenannien wajdedien ofraten — im Ginne
ber Gogialdemotratie wirfen tonnte? — O iancm fimpli ums_. —

Die
unb Perfonen auf bm tag! uuiaelu()en mzhcn Firma und mgqgngu

haufen Jn ein BDd) Die
Weibden fein Gi blnm:, bamit ift bie
Brutgefdift beendet. 6abn bejorgt »on
Gr forgt bafﬂ;,e ;:3 bad Haufen bie

tent ober wollen, wird
:2‘: f)i(ﬁm{;b:;m n(!inﬁd:t in ba3 vorandene Material 3u nehmen.
iknifTurnipiele Du Hallijdhen Bolls: und MitteliGulen
Die g'micben Bolfs: und ﬂ!(’ltteﬂdmlm mmnﬁm.!ttn aud) in di
fem Jabre wiederum Turnjpie! Der Peibnig. Die BVorfithrun
oen fmben am Conntag, m 14 Cevtember im.t und beginne
um %3
szk gum auj Dangaard, bor !tntm nberfen s!%n, wird bo:

G e e
nbm er an Tagen ubfdic
; an falten Tagen brildt er ed fefter
au.lmimm bed Bruthaufens dad Gi ant il
b bagd Junge verlapt die Gifdale,
.|b lauft, nbne fih um den Bater ju
g findet um 10% Wbt eine Fithrung buﬂ
mm mmﬁam Bagel vorgefilhrt werben.
T. am Siebedplay. Bor aulbuhmfmu
|m(;e "gremiere ,Da s 83““: e ‘nfn tbﬂ“' ilmd' bbl:m um:!:lb tw;?bﬁ'h
i i} e aufgebant na Rom,
Shlgoaauet ﬂ‘?”‘ua(mm erften Teil voll und gang ba;u angetan, 3u

ben
800

a
1

abenu uhr, im gropen
ammte fin
x:x!aten ‘;mnﬂuﬂ gemachten Stellen 3u lmml

Partei-Ungelegenleiten.

altlm-giatiﬁcn. Dienstag, ben 12. d. M., abendd 7 UhHr, Unter-

Preo
und den burd;

Die Qintsparteien metden die Ettu!)tu!g .
ftelle durdy Vermeigerung der Mittel faum hinbern finnen —
b fic aber durd) ifre Jujtimmung jur Crriditung diejer Stelle bie
Hand dazu bieten jollen, hui} ein neuer Gegner in den Sattel ge=
Doben wird, muf wohl jweijelhait erideinen.

Nmaugstoitenentilyidigung.

efidhts der jtarten Geldentmwertung Hat fidh ber i

trat
;lcmnra t gefehen, hie LIm;ngstnitenhemane abema!s 5 3 ¢ i

en.

mb:m:luu:nw Gruppe »{ eptrum. DMorgen, Sonntag, Trefi-
puntt um !/;,2 ubr i (‘X;’fnldxxagb purdy
itte
e e Der Borftand.
frbeiterjugend, Heute ben’o 7 Uhr Gruppenvorfigenden-
fibung. YAud der engere Jentralvoritand mul ctfd)emen Tagungs-

Tofal: Jimmer 14
Ammendorf. STD. Wuf bie am Nontag, ben 11 Gem:mfm;
abends 1.8 Ubr, in der Warte itattii itgli

lung, in me"xwg Genofie elfe jpridht, wird qang befonders auf=

nnb

tes ergibt die i
Madjuny m Ifh neritdnbmikn nnnuben e, fet miederfholt
“arauj %mgemlelcn ap nidt m lebem Fall eines Ums nme E:I;:;
“NS ohne
ird, mzlme: T werden SBemn e u:unhfngl :& nur dann ne eben
Nenn ber :er; itig geﬂeme nt:u einmandfrei ergibt, b

Umgng bei Midtgewahrum timie nidt erfolgen m :be
Bo’i}nuxﬂﬂmbﬂ, bie Inilp umi

e_auj l;a[ ¢in Anwefen

$olzarbeiterverband Halle a. &. Dienstag, ben 12 Gentember,
abends 8 1Ubr, Mitglicderverfammiung im Bolfspa

Acheiter-Turn- und Sporibund, 2. Kreis, 6. Beal:l Gnmﬁag, ben
17. wmnb'e: 149 Uhr ﬁubn in %«le (Sohanmimle) unfere 4. Frauens
furnftunbe ftatt. Jeber B verpflidytet, Seiter unb einigen
i Bestreten it ﬂl.

;suun-'

effcln. Qein anberer a3 gerabe Paul Wegener ald
intn'bm Ridber bermodyte es WwobL beffer, ben Febltritt feiner Rber afied
Dheipgeliebten Mter Sutta mit dem groften 1n5mt vaterlider Siebe
ju_beden. té(m 2::& an i@ﬂmmfgn ibm, feime ua.
milligun uzhtu he mit bem Sobn feined
gcbue, n%nz benfelben bon ber fage der Dinge mdounlml. Dad l-lk
mm fein gropter Febler fein, benn gar ju bald drimgt fid) ber
bes junge
{partnenden
Ceo b. Brandt die Thr weift, ber
Sittenfilma, gejpannt wird i:lbe?“?n af:’;ttg:tunb Gmntm! abmm
Sm anjdliegenben Bithnente en
.;o:m&‘ in g‘tr Operette ,Die Unfduld vom Snnhe" box_
ver fFilm ,Dad Liebesneft” dagu angetan, YAuge und Semiit gu feffeln,
betommt in ber DOperette aud) das Obr ein cuuln;!’:! 3u m u
i e,

ie b bom Eanbe tragt basu bei. Jebenfalld mwird biefer m
"el;(;):‘“ polled Haud garantieren; hnﬁts vorausfehend, Hat die Diveltion
amd Raffen in Detrieb gefetf, um fjtetd Herr ber Sage m feim. -

el Diet rolit ber grobe Stabionfiim ber
100000 g\’t i?:‘:ﬁv‘l ‘}llr::‘:“:.?: der Titelrolle ,De3 Sebend und dew
Ciche Wellen . G3 ijt Ddied cin 'Dtama. wdﬁd einen grofen
Upparat in Bewequng jevt. Dad qanse Ballett der bﬂ eum
tangt ibre Reigen vor einem arofen éwb!m
aud bem Programn eined gmﬂmbnldrm 3trlul

3 Filmmwert ijt n feinen Titelrollen
ktl Io baf gm&ﬂ@msl gmmﬁcn it lmb bal
LB




Rampf dem Wudjer!

cmem, 8
. m afffettty Beftreden, n ber
g ung ju berbinberm und mit !’mﬂln ju bcmbm. ullel betr
b s einen dem nben Aufruf, der unferen Wefern DLeo
Hefer Wi n einer vor einigen Tagen anlw'm:nm
Berelnd Tegenflard pef e,

barilber aufsuregen, dba ber
Tt n)nr wisd, anbbkhillnﬂe mx
0 ganj nebenbei befde

ber .mi&mq ber | bﬂ an fid) ober ber muan?mg
- mm Inmn foll. oblgemertt, it ibentiftjieven
nidt ben Raufaminnifden Verein uu foldyen, tmmer-
Bin Mnnen in gdmn Reiben treibende Krifte unter edmantel bed
Buotefted b Q madjen, bolmftbe Gefdhafte u leun Rune
_0! mum bie idbtenflelle bad MWort ju einer (Angeren Grivides
ng, bie wir mit :)liid‘ﬁm auf ble betannten Wote ber Preffe nur in
!brtm Rtnfif!ﬂﬂ Wiedergeben fonnen. Sie fdreibi: Von einer ,IWuders
berordnung” ded Griten Bitrgermeifters fann nidt die Rede fein, e3 Han-
delt fid) nur wm einen Hinwels barauf, daf die Leftehender Gefege und
Berordbnungen bei vorfommenden Fallen pon Preidtveiverei unmlm!dn-

lidh angewenbdet werden follen. Andy tft weber gefant worden, baf gv
faglidy jede Prefderhdbung ald Wucher T ju beycidhuen fei, nod lvurhs 3um
Juddbrud gebradyt, bap bie Bevslferung bnrﬂfnr tntmﬂhen folie, was
Vuder ijt. Die lediglidh worben, folde Jalde
n Preidprifungdfele wr Kenntnis su bringen. Grit die Prils
fungsjtelle wird daritber entichetden, ob ein Grund jum Einfdreiten bore
liegt oder nidyt. Stelli fih die Unbegriinbeibeit einer Ynjeige Deraus, fo
merden — tofe 8 bereitd mwieberfolt ber Jall war — bie Anjeigenden,
welde fid itbervorfeilt glnublm obne tueitered mit entfprechender Pes
lehrung abgetvtejen. Man follte dod) anned dak ber chrbare ﬂau{-
manndftand, der body ausnmmm ebenfalld lebcu Wudier verwirft, die
g bed fdion im elgencn Jniereffe bes
arn(;m bilrfte. “Um ln bebauetll'gm mufg es m tkn baf , Stelung acntl
hk{c L3udem ald auf«
Aufreizend auj die l\cbouuung rotrten I»ai?ﬂd)
e Nudnitging der Not aet
m gﬁumm Bolted darftellen. Wenn ein Mtﬂucr Raufmann 3. B, e

und

reumh bejeidhnet rvird.

Der mit behilflid su fetn. MeRungen von
frelwil Gammlerinnen werde,
Emtmf"mnmmrmm bcmn;' M)on hllt ooy unb o~

“‘ Brwdhng
von  Perfonal unp
und Unter.
bermadung der i
I‘Olllll ber Steuers,

Jutt oot ju dem
rovinglaloeantion

2 Dle Qortetle bee
mw'mm%
baltungdbaufioffen,  fachaemige
lidyen Detsiebale

o-m-..

telligung aller c -m tnnen beim Gi
meln bee f" nden witd ebenfo herslich :ﬂe b;lnwmmn mhtcnmw
3'"
u:

x

Der Gedante ber Ovfertage anlibli®y des Wrefenmazlies
etwas fiir iy und Leriibri derartiq inmpathifd), Dk er die
jtimmung des mumhgen mnamusﬁdwfks in jeiner
Jetung gefunden ba n den a«n Der weit {iber die G
Der emgeren, bdnm be mmn »Elsleber Wiefe” firimen die
judjer aus den Mansfelder Landen und den angrengenden Snﬂcn
aufammen, mum dabei fiir bie ?frmcn m\o Inoaliden eine

Sum toamt ie
!lrbeg' den nnm ﬁuhn einige Bld)tblll& ﬂl g

s fen, wefentlid
Gegen Die llnutuamlemui

bag Pansfelder Land erftredenden Betriehen
ber ;hnofellm-!( =@, Mm in Ienm 3¢lt biu und ba ein emets
Ber Rampfeswiile quf, der bdie AU ten, bie
befanntlid) obne Saatgut nm ebc umd neunen beim
Gmten erreidht “2’:" f’rad")s:; Co 'ul)m ein jol !om
m? ildem n vor einiger Jeit auf
bt uﬂdbm ma glangendem Gﬂnln” 3'
inet por furzem mnPefunbmm ﬁeleuimnsw
Belegi der frughiitie bei Fisleben und nd; dte
nitubt im Gtaﬂ! Befonber,
ot der Dem Berl n
daft, an einer Be !mmten erbclts telle awei
entferien, fam die Isleitung “ll n nad), als Ih
ei Spegies Dieles s Binfpellte. Dashelbe Spiel mxabezbom

mmlung die

RKupfers

nt maren

n btt WUrbeiters

anifierte nu
fiir wiede!

bamit he-
mﬂlr"tl, bafi der Dollar ,.il aud) in demfelven mﬂe pefitegen” fel, fo
olidies

beim dritten Male, A o eine glatie Berhohnung! In der
d?‘—'., Nadyt ijt variiber nun der Streif aus, ?bmdm‘l bser am
Morgen in einer BVeleajdal haftsverjammIung bejdloflen

glauben wir loum, daf de: :ﬂm
billigen mwird, Die Scbﬂxbe it aud) nidt ,von ben “-mvmudgln eine
feitig nb bon jeber Fadleuie
vrmmn tbm!n find h Im Stadtveraltung Kaujleute mit Tangjahe
rigen Grtnhtungen angr(t:'lt "mvbrm bal ber Maglitrat dem Wunjde
auj Iveitere i getragen unb roirk
in Zutunft ju ben eneungm nn Preidpritmgdfielle jeweild nod) einen
vbder jivei der vom Raufmannifher Vereln vorgefdlagenen Vertreter eine
laden. aff ow) in Cisleben Fille von nnnn:qﬂtrﬂgml Preisfieiges
rn'ul verfounen und vergefontien find, wi widt beftvitten werden
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Rleine: ,3 Iymhe& geb u mﬂu 5 cba belm 3a|m pom. Sdmh
gart'n bin i wi m denn?
' Hof' pom Seern. X!due: am ﬂ‘a)&ﬂmd gbangz 15 . wab ok
bab i g'moant, es is foa Sdul net (31 L)

Apgelentt, Sie: ,Sage mir Gm:l wenn wit beide gany frei
wirer, wiirdeft bu mid) wieder ?“ — @r: ,Ullo, mas joll
bas mgt .oopu willit du burdn.us ciuen 3ant anfangen, wo mwir
acrade gang friedlidy mia il -

Gegenjeitig. Si n ein unn kme Frau wirtlid
liebi, o gibt er d;z zullthc bas Rauden auf! Tl ia,
und wenn emr Frau einen .D"ann lo hebk \mc Rc einm ann
liebe fol, ber ¢ wiitbe, fo ver:
lengt fie fo etmas gat md)t mm ihm!

Raltbliltig. Jm Rauderabteil fagte eine Dame

abe eine anfledte: ,Pieifenraudyen
aber
Snen body

3

der Le?tu cintritt, ift feine erjte §
Du warft dod) md}t
bevm’ . ... Witds bald?” . .

i einem Hermm, ber
fumer

' 2, S e Sty e S, Besias n:-&,u.J o

Lh‘)ﬂ

hes.
P&m bm Mann, jo &Mn es bei
will. Er ift da pilidtig
mie rau aber, in dem Fall ber jduldige Teil, llauen
unh wenn ﬁe auf die raf efte gequalt
e il et S Tocnen o o Gt o

jerfiir n_fein) e
ridulden feinerfeits m G«Iiid)e o
dod) jind fie im Grimbde die jdlimme: 1
toantbeiten find suriidjufiihren auf mes tille Dulden,
teinen Sdjub oibt, benn den Quitler fr
Kommt es in folden Fillen bm\n eimral mm
unterdriidten Emporung, su enanuten , €zl 3
i}lm;'seh) Bt der smd;m nue hle o&ol\gen midyt die Mﬂl

Ihuldige, weit raffiniertere Teil, der lem Ovfet o
weit gebmd;l , trinmobiert vor Geridt iiber den G :ﬁm
ober :I;eb:tgcr G

Beibt es ausdriddlid im Biir Iidml Gefesbud), dah
ver Ghaat die !uflo?um Der gbe lkgln mﬂ:# mus,
wo ihre fittlihen Grundiagen :ﬁfmt m 'Zm ibmdmmgcn
diefer. innigiten Bv,bensgememidnft g oL
Diejer als felbitveritandlid) ansufebe Gm
duubbroden burd) die 'Beftimirung, dab e
biltnis #t, was dasu nbtige, dab die Sdeid:
eines Berihuldens des betlagten Teils su
man fid) auf den Ginnbnun!t bes Redytsve:
ift dicle Bejtimmung hinfillig, denm wir baben eine Reihe anberer
mdnsuﬂﬂﬂmﬁe wie Dm& Mbeits:, Mmmnemm bu
& rhen fonnen, wenn meknmd; vevinderte Umibinde ei

uf!dhm mnnid)enmrt mde;n nmfmge fpielt bu!\t
mel lite bwier Staubmmn fiie das
is der €he gelten, in der bod) das ethildhe Beinsip
das md)wnd)a!tnis Au_einem fittlid) W&&mu wafht
Paragravh 1568 des BEB. b G
tioge Tz ﬂnﬂwmm l\‘t, mem: m !Xaaenhm Iexl Die Fort:
kbﬁm m €he nidt jusumuten #§t.“ Das bedeutet. bag der fe:
gende Teil fich auf eln Beridulden des Betlagt:nw nidht berufen
fann, wenn ihm ebenfalls ein 'gleides, momogliy ned ein uhr'v
reres aur Qait fallt. Dlag die Eoe aud) nod fo 1iz
gectiittet fein, die S5 ‘lbum ift in joldhem Hall nift butd);\nlewl
Wird nun !nnf t%rvr. duldbungspringip im deutjdien
Chejdheidungsredit ofjen, fo Bedeutet Pas nidt, dag man do
mit das Ithi)tfmm Eingeberr der £he fordert. Das hindert
teinesweas, bak nidit iorn altig gepriift wirh, 09 cine Ehe mwirlliv
fo tief jerviittet ift, dak lic midyt oufredit erhalter werben fana
aus fittliden Griinden. €s ~icd su vriifen jein, ob die egent M
Cinwilligung in bdie Sdeiduag wobliberhot ift. Ehenjo jore:
faltig muk Fcptﬁn werden, Wk der witlliy einer Shuld iber:
wicfene Teil die Chefdh2idung rezlr13t unoy fie wird ihm von k®
Ehepartner vermeigert aus irgend welden ﬂnennualum Biveden.
Gin Ynmadien der Chetysbouny:n bei !hnf Ttung des Ber Gl
ngsn:m.mg it hum 3u befiirdten bei Bergleidhen mit der
ern, wo Sas Prinaip nidr gilt. (Aud bet uns beflond ¢

o G g ot e
nody als 't Des Des et. e or:
tlicte in feinem ,Roturredt”, Hﬁ: niana[l bie darbore
Trews eu-mnghm fann, mewu bie Beﬂum'm Yer Hergen auftict
Gt u:lamﬁ nb Che! kfbﬁ llen

ebcbod)mmm,benn-mbﬂ»" d

3
)

LA

-
- faghd

é%

3?3%%%2%%@‘.&15%%& :

i



	Volksstimme
	1922
	Monat
	Tag
	Nr. 211
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	1. Beilage zur Volksstimme.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]

	Für unsere Frauen
	[Seite 8]







